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I Verantwortung für Mensch und Umwelt I 
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Geplante Öffentlichkeitsveranstaltung der A28 am 20. November 2014 
' 

Sehr geehrter Herr Schillmann, 

wie Frau Nöthel zuletzt in einem Telefongespräch am 16. Oktober mit Frau Steinbrügge bekräftigt 
hat, teilt das BfS Ihre Absicht, die Öffentlichkeit möglichst umfassend und transparent über die siche­
re Schließung der Schachtanlage Asse zu informieren. Für eine zielorientierte und fruchtbare Diskus­
sion ist es jedoch zwingend, dass beim Thema "Notfallvorsorge, Stabilisierung und Drainage" die 
gemeinsame Stellungnahme Ihres Fachgremiums, der AGO, vorliegt und bewertet werden konnte. 
Erst dann ist eine sinnvolle Grundlage für eine möglichst sachliche Diskussion zu diesem Thema 
gewährleistet. Darauf habe ich in unserem Schreiben vom 6. Oktober hingewiesen. Leider wurde auf 
dieses Argument in dem Schreiben der Landrätin vom 8. Oktober, das am 15. Oktober beim BfS ein­
gegangen ist, nicht Bezug genommen. 

Wie Sie mir heute mitgeteilt haben, ist mit einer abgestimmten und gemeinsamen Stellungnahme der 
AGO frühestens am 13. November zu rechnen. Das heißt allerdings, dass es für eine fundierte und 
dem breiten Publikum verständliche Aufbereitung der komplexen Thematik weniger als vier Wochen­
tage Vorbereitungszeit gäbe. Grundsätzlich sollten wir zeitlich gesteckten Zielen in dieser wichtigen 
Debatte nicht den Vorrang gegenüber einer qualitätsgesicherten Vorbereitung geben. Letzteres ist 
aus meiner Sicht bis zum 20. November nicht gewährleistet. Eine Teilnahme des BfS kann ich unter 
diesen Umständen nicht zusagen. Ich würde es jedoch begrüßen, wenn wir gemeinsam im Anschluss 
an die AGO-Stellungnahme eine öffentliche Veranstaltung organisieren könnten. 

Mit freundlichen Grüßen 

i.A. 

(Dr. lrl~tz) 
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